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Wien ,amFreitag ,den11. Oktober1929

EinfalschesGerüchtübereinenWechselin derMagistratsdirektion .AufGrund
einer Versammlungsredeeines Mitgliedes der Opposition im WienerStadtsenat

meldenheuteeinige Tageszeitungen ,dass zwischenMagistratsdirekterDr .Hartl
unddensozialdemckratischenFunkticnärender StadtverwaltungMeinungsver¬
schiedenheitenbestünden ,diedazugeführthaben ,dassderMagistratsdirekter
demBürgermeisterseinPensionsgesuchüberreichthabe .BürgermeisterSeitz
hat imEinvernehmenmitMagistratsdirektorDr .HartlAuftraggegeben ,offiziell
mitzuteilen ,dass alle diese Meldungenvollständig aus der Luft gegriffensind .

Elbetaler Gäste im Rathaus . DerWienerSchubertbundhat bekanntlich imJuli
eine SängerreisenachBerlin ,Leipzig ,Dresden ,durchdas Elbetalund

schliesslich nach Prag gemacht .Der Elbetal - Verkehrsverbandhat nun eineGe¬

sellschaftsreise nachWienunternommen ,umdemSchubertbundeinen Geenbesuch
zu machen . DieTeilnehmer an der Gesellschaftsreise ,unter denen sich mehrere
Bürgermeister von Elbetalgemeinden sowie Vertreter der dortigen Musik - und

Gesangsvereinebefinden ,habenheutemittagdemWienerRathauseinenBesuch
abgestattet .Die Gästewurdenin Vertretungdes Bürgermeistersvonamtsführen¬
denStadtratKarlRichterimSitzungssaaldesStadtsenatesempfangen.Fürdie
Reiseteilnehmer dankte Bürgermeister Dr .Schöppe ( Aussig )für die überaus gast¬

freundliche Aufnahmeundüberreichte Stadtrat Richter ein der WienerGemein¬
deverwaltunggewidmetesGedenkbuchder StadtAussig .AndemEmpfangnahmen
unter anderm Hofrat Jaksch ,Ehrenchermeister Professor Kehldorfer ,Vorstand

SoeserundRegierungsratPhilpteil .

Die Viehmärkte . Wiedie städtische Marktamtsdirektion über die Vichmärktein
St .Marx in der laufenden Wochemitteilt ,betrugen die Zufuhren auf denRin¬

dermarkt 1702Stück Mastviehund 919 Stück Beinlvieh ,wovondas Ausland1316
StückMastviehund398StückBeinlviehlieferte .AufdemSchweinemarktwurden
5931StückFleischschweineund6114Fettschweineaufgetrieben .Davenwarennur
156 Stück Fleischschweine und 11 Stück Fettschweine inländischer Herkunft .

Auf demRindermarkt blieben die Preise unverändert ,auf demSchweinemarkt
bewirkte das verminderte Angebot bei allen Qualitäten Freiserhöhungen .Auf
dem Jung -und Stechviehmarkt wurden Kälber und weidner Schafe zu Vorwochen¬

preisenverkauft ,währendsichweidnerFleisch-undFettschweineum10Groschen
perKilogrammverteuerten.
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